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Isembaldus 1592 Nıcolaus ıl de pl petiıte Piıerre
€e] {us 6 170 S6138
Peter | Heinrıiıch || 1551
alteı errYV VON Lenoncourt 1388 bhis
Oliverius 1239 1416
TUuNAa 15 Raimundus? 1416
Simon 1AAEE 268 Baldum AD 1444 od 45
Johannes J04 Jacob VON Wiısse 1444 odeı
eier {1 Er 1445 1453
alteı {l (laı dinal Albı( Wathieı Dyveux)

1305 uhan (Cardınal) 14175
Adam 320 Varv ommartın 1495 1508
Theoba Johann (‘ardınal Lothrıngen

508—1529W alteır I1 (Waltier) 1340
Johannes IN ecan Dalphın) ? Nicolaus 4ardına. L.othringen

15929 1545Nıcolaus I VO  — Prinev 1359
ugo E Karl ardına VON Lothringen

Aus dem Sonettenkranze 9395 Benedict und SC1MN
Örden:‘‘

V &. Franz Sales Tomanık AU: Stift Martinsberg IN Ungarn

(Schluss 4US eft 111 Jahrg VIIL 373 375.)
Z Eıinsıiıedeln ndıana

Wo begeıstert Loh as Lob Marias klıngt s
Aus flücht er Zieit hın durch die Ewigkeiten
Das 1sSt dein heilig Amt die Seelen leiten,
Die Tausende, die jedeı Pılgerzug dır bringt
W elch hoher G(elist der ZU solch Opfern sich erschwingt!

Glaubens Pharos leuchtend allen Zeıiten
Schule, deren Lehrer Iso leiten

Dass alles Wiıssen tiefste Frömmigkeıit durchdringt
blüh mı1T deinem Kranze VONn Gelehrten fort.

Du Meinrads elle, die NEUES Meinrad schuf
Wo arty leuchtete mı Beispiel Schrift und Wort

Bıs J als Bischof olg em Missionsberuf
Ihm, ers gewagt VOT Sitting ul zZU dringen
Mög endliıch die Bekehrung der S1i011xX gelingen
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35 Ra.igern.
Der Slaven Perle du, w1e ruht das Auge 240301
Am Bienenfleiss, 28 Geisteslug 1ın deinem Scho0oss
Nur klein 2881 bist du ın deınem Wırken S
Durch Beispiel, Wort und Schrift der ährer (}laubensstern

Die Namen deines Volny, Dudiks klıngen fern
Sie sıcher: dr des Lorbers un der ren L00S
Deimn aurus Kınter schwıingt e1n Banner hehr und
Drauf fAammend STEe Durch Wissenschaft ott dem Herrn.

Vereinten ühen danken WITr dıe „Studien-Hefte“
Die 811 äcenas 1US e1in hochgesinnter reicht LE nUnd Kinter einıyet darın des Ordens Kräfte.

In einem Brennpunkt, dem n1ıe all Iut gebricht
1 WIr'S 11UT {fen aUS un 8aumen nicht:

W er ist C5, der Mühn, Opfern Kınter gyleicht?

(74:) An die noch bestehenden Klöster.

Wır Tausende, bedeckt mıf Ruhmes Schimmer
Wır sınd S () Wenige, dıe noch 1n RBlüthe stehn ;
Und über den Kuinen rasch dıe Zeıten gehn.
Die Stunde, S dahın eılt, Hüstert Nımmer, ıımmer

Uns Enkeln tonet es AUuUS Stiftsruinen immer :
leht. und wıirket w1ıe für eWw1ges Bestehn

Und schaffet Werke, dıe ım sturm a1lcht untergehn
So schwebet inr eın Phön1iıx über Schuftft, und rlüumMMer.

Der Dıienst des Heiligthums yeh allem andqrn VOL

Der (Geist Sanct Benediceti uüuhre eMPOT
AL W issen Se1 auf d1esem Grunde HUr gepfegt.
So werden WI1r der Kirche 1LEUECH S1eg bereıten
Die Heil’gen 1elfen Uuns, (zott wird ul  S eıten

In ; uns vollenden, wWwWäas die (Gnade anger\eg*t.

(75:) Zum Trab des hl Vaters als Centrum der Einigung !
Casıno, Heiligthum des Ordens, auf eın Thor
Zum FYest, Z hohen Fest 038 vierzehnhundert Jahren
Wohl sahst du Tage glänzender und gyrössre Schaaren
Doch Söhne elbst die fernsten heut ın deiınem Chor
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Hier blicekten kniıeend uns’re Heılıgen
Die aubens Herolde, Bekenner, Märtyrn WAaTLre1

Und schöpften raft A Kämpfen und efahren
Nun Lragen knıeend Enkel ihre Bıtten VOT.

ater ın dem Grab, dem theuren eingeschlossen
Sieh 116  ur VOL ler dıe Einigung der Deinen
Und du, Herr, verleıihe, 4ass WIr thun und lieben

Was eNned1ic gelehrt, und dem Er Lreu geblıeben
Dann werden Au dem aftfer WI1Tr einst rheben
nd rblüht AUS dıesem Ta 160 U 98 en

(76.) Mıt RKRom

knieen WIr auch VOT dem (JreISs miıt Silberhaaren,
Der Christi Kıirche durch d1e der Zieiten en
Er S  H}  , dıie Ihm huldiıgend ihr Her: geschenkt,
Die Söhne, dıe Ihm ew ge Lieh und Ireu bewahren.

Vor Petrus knıeen WIT, wıe eiınst. der Heil’gen Schaaren,
Die Jängstens 1n die atacomben eingesenkt;
Wer 1St’S, der dort. nıcht der VETSAaUNSDDNET Kämpfe denkt,
Doch uch der Siegespalmen seıt zweıtausend Jahren

Ja; Kampf un Sieg, S1e klıngen fort. In Christi orten:
„Auf diesem WHelsen 111 ıch neıne Kırche bauen,
Nıcht überwält’gen werden S1€e der Hölle Pforten.“

In Sturm und Fluthen ıst dieser Fels zZU schauen ;
An ihn, An etrus klammern Wir nıicht vergebens ;:
Mit ‚ec0O ja Christus mif der Kron’? des Lebens.
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